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Digitale Zukunft: Amthor drängt auf
Modernisierung und Ost-Repräsentanz!

Mecklenburg-Vorpommern: CDU-Politik,
Koalitionsverhandlungen und Digitalisierung prägen die

politische Landschaft 2025.

Mecklenburg-Vorpommern, Deutschland - Am 12. April
2025 steht die Landespolitik in Mecklenburg-Vorpommern im
Fokus, während sich die Verhandlungen über eine mögliche
Regierungskoalition in Berlin intensivieren. CDU-Landeschef
Daniel Peters hat sich klar für die Ernennung von Philipp Amthor
als ministerialen Beauftragten ausgesprochen. Amthor, der die
Verhandlungsgruppe zur Staatsmodernisierung leitete und
bereits umfangreiche Erfahrungen im Bereich der digitalen
Medien gesammelt hat, gilt als eine Schlüsselfigur in den
kommenden Veränderungen.

Ein zentrales Thema der Koalitionsverhandlungen ist die
Gründung eines neuen Ministeriums für Digitalisierung und



Staatsmodernisierung. Diese Initiative hebt den Trend hervor,
dass die Digitalisierung sowohl die Gestaltung moderner
Demokratien als auch die Effizienz von Verwaltungshandeln
maßgeblich beeinflusst. Digitale Technologien haben das
Potenzial, Verwaltung und öffentliche Dienstleistungen zu
optimieren, setzen jedoch auch klare Anforderungen an
Datenschutz und die Vermeidung von Diskriminierung, wie aus
einer Analyse zur Rolle der Digitalisierung im politischen System
Deutschlands hervorgeht (bpb).

Ostdeutsche Repräsentanz und Anliegen

In den laufenden Verhandlungen wird ebenfalls die Forderung
nach einer stärkeren Repräsentation ostdeutscher Bundesländer
im Kabinett laut. Bislang wird Mecklenburg-Vorpommern im
Koalitionsvertrag nicht erwähnt, während Sachsen und
Thüringen je einmal Erwähnung finden. Diese Ungleichheit gibt
Anlass zur Besorgnis, insbesondere da der politische Diskurs
auch von einem wohlwollenden Umgang mit den Bedürfnissen
dieser Regionen geprägt sein sollte.

In Bezug auf personelle Entscheidungen ist unklar, wie sich die
Verhandlungen zuspitzen werden. So hat der Minister für
Landwirtschaft und Umwelt in Mecklenburg-Vorpommern, Till
Backhaus von der SPD, nicht gewonnen, während Reem Alabali-
Radovan von der SPD Chancen hat, ihre Position als
Migrationsbeauftragte zu behaupten.

Digitalisierung und ihre Auswirkungen

Die Digitalisierung nimmt nicht nur Einfluss auf die
Arbeitnehmer und die Verwaltung, sondern hat auch
weitreichende Konsequenzen für den Bereich der Justiz. Diese
wird zunehmend durch digitale Technologien geprägt, sodass
Effizienzanpassungen möglich werden. Dennoch müssen
Datenschutz und Informationssicherheit gewährleistet bleiben,
um individuelle Rechte zu schützen. Kritiker warnen vor
möglichen negativen Folgen der Digitalisierung, wie zum

https://www.bpb.de/lernen/digitale-bildung/politische-bildung-in-einer-digitalen-welt/324975/demokratie-und-digitalisierung-ein-blick-auf-das-politische-system-deutschlands/


Beispiel der „Amerikanisierung“ des justiziellen Systems durch
multimillionenschwere Klagen (bpb).

Die politischen Akteure in Deutschland stehen also vor der
Herausforderung, die Vorteile der Digitalisierung zu nutzen und
gleichzeitig die sozialen Ungleichheiten im Zugang zu
Technologien zu überwinden. Mit der Schaffung neuer
digitalisierungsspezifischer Posten in politischen Parteien und
einer stärkeren eigenen politischen Beteiligung der Bürgerinnen
und Bürger zeigen sich Fortschritte, doch es bleibt abzuwarten,
inwieweit das neue Ministerium wirkungsvolle Impulse setzen
kann.

Die kommenden Tage werden entscheidend sein, wie sich die
Verhandlungen entwickeln und ob die Ostpolitik der neuen
Regierung entsprechend berücksichtigt wird. Daniel Peters und
andere Politiker sind sich einig, dass es einen klaren Kurs
braucht, um auch die Belange des Ostens in der deutschen
Politik sichtbar zu machen. Diese Aspekte stehen exemplarisch
für die vielschichtigen Herausforderungen, vor denen das Land
steht und die durch die digitale Agenda weiter verstärkt werden.
Für Mecklenburg-Vorpommern könnte dies eine bedeutende
Weichenstellung in der Zukunftspolitik darstellen
(Ostsee-Zeitung).
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